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Karlsruber Daalllatt
.

Kirchenblatt
für die evangelische Stadtgemeinde Karlsruhe .

61 . Sonntag , den 24 . Juni 1877.
Das Blatt wird herausgegeben im Auftrag des evangelischen Kirchcngemeindcraths und erscheint

gewöhnlich am letzten Sonntag des Monats .

I . Die Diözesansynode der Stadtdiözese Karlsruhe .
Die Reihe der diesjährigen Diözesansynoden eröffnet « am 13 . Juni die

Synode der Stadtdiözese Karlsruhe , zu welcher die evangelischen Stadtgemeinden
Karlsruhe , Baden , Bruchsal , Gernsbach , Rastatt und Ettlingen gehören . Es
waren zu unserer Diözesansynode 9 ein Pfarramt verwaltende Geistliche und 9
von den genannten Gemeinden gewählte Kirchenälteste , dazu noch 5 Geistliche mit
nur berathender Stimme , erschienen . Die Synode wurde durch den Vorsitzenden ,
Herrn Dekan Zittel , mit einer Ansprache , die sich an 1 . Tim . 2 , 1 — 6 an¬
lehnte , um 10 Uhr in der kleinen Kirche eröffnet . Nach Erledigung geschäftlicher
Mittheilungen wurde der Bericht des DiözesanauSschusses über die kirchlichen und
religiös - sittlichen Zustände der Gemeinden unserer Diözese durch Herrn Oberrech¬
nungsrath Fesenbeckh erstattet . Der Bericht veranlaßt vielfache Erörterungenund lebhafte Diskussionen . Insbesondere richtete die Synode ihre Aufmerksamkeit
auf die Pflege des Kirchengesanges , weil in dem Bericht die Wahrnehmung
ausgesprochen worden war , daß manche Melodien sich in der Gemeinde nicht ein - >leben wollen und in der Liturgie der Schloßkirche zu Karlsruhe das „ Heilig ,
heilig , heilig " in der Abendmahlsfeier von der Gemeinde nicht gesungen zu werden
pflegt . Diese Erörterungen führten dahin , daß die Synode einstimmig folgenden
Antrag des Herrn Oberhofprcdiger Doll zum Beschluß erhob : Der Diözesan -
ausschuß soll beauftragt werden , über die Pflege des Choralgesanges und des
Schulgebetes in den Schulen der Diözese sorgfältige Erhebungen zu machen ,auf Grund derselben geeignete Maßregeln und Anordnungen zur Förderung dieser
für die religiöse Erziehung so wesentlichen Stücke zu treffen und der nächstjährigen
Diözesansynode darüber Bericht zu erstatten . Dann hatte die Synode über zweiweitere Anträge sich zu entscheiden . Der von Herrn Dekan Zittel gestellte An¬
trag : „ In Anbetracht , daß besonders in den größeren Städten ein regelmäßiger
Besuch der Christenlehren thatsächlich nicht erreicht wird ; daß die Abhaltung
mehrerer verschiedener Parallel - Christenlehrcn durch die konfirmirenden Geistlichen
geschäftlich unausführbar , die abwechselnde Abhaltung derselben durch mehrere
Geistliche , denen jeweils ein großer Theil der Kinder persönlich unbekannt ist ,aber ebenfalls bedenklich ist ; endlich auch die Form eines öffentlichen Gottesdienstesdie katechetische Inanspruchnahme der Kinder an und für sich erschwert , beauftragt
die Synode ihren Synodalausschuß , zunächst die Kirchengemeinderäthc der größerenStädte zu einer gemeinsamen Dclegirtenversammlung zum Zweck der Berathung
dieser Angelegenheit aufzufordcrn "

, wurde von der Diözesansynode einstimmig an¬
genommen . Der Antrag des Herrn Oberhofprediger Doll : „ In Erwägung ,daß nach den bisher bei den Wahlen zu den Kirchengemeinde -Versammlungen gemachten
Erfahrungen die im § . 10 der Wahlordnung enthaltene Vorschrift öffentlicher Abstim¬
mung nicht nur zwecklos , sondern für die Wähler beschwerend und für die Frei¬
heit der Wahl nachtheilig ist , spricht die Diözesansynode den Wunsch aus , es möge
die nächste Gcneralsynvdc auch für die Wahlen zu den Kirchengcmcinde -Versamm -
luugen die geheime Stimmgcbung anordnen , wie sic für die Wahlen der Kirchcn -

„ orinocr
Karlsruhe , den 24 . Juni 1877 .

Das Finanz - Comite :
_ Nerlinger .
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! im Bahnhvfstadttheil , Luisenstraße 2 d .
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l/Z ^öen , sein Anschaunngsvermögcn zu bereichern , den Sinn für schöne Formen zu beleben , Lust anmvcu und Ordnung und überhaupt frischen , fröhlichen Kindersinn zu Wecken und zu fördern . Allesw ^jmabige Lernen , wie Lesen, Schreiben , Aussagen von Sprüchen , auch Nahen und Stricken ist , alspu die Entwickelung des Kindes in diesem Alter nachtheilig , grundsätzlich ausgeschlossen . Ausgenommen
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Heu SchLitzenvundes.
emiig ,
„

E . Glock .

Laden zu vermiethen .
3.2. Ein schöner Laden nebst 3 anstoßeuden Zim¬

mern ist auf 23. Oktober d. I . zu vermiethen -
Heinrich Schnabel , Langestraße 82.
Laden zu vermiethen .

— Langestraße 121 ist ein geräumiger Laden mit
Wohnung von 3 —6 Zimmern ans 23 . Oktober zu
vermiethen .
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Khcanfgebote :
23 . Juni . Wilhelm Schumacher von hier , Stadlrath « «

und Rathschrcibcr , mit Elise

Pfarrei der kleinen Kirche . „ 750 121 „ „

„ „ Stadtkirchc . . „ 609 120 „

„ „ Neustadt . . „ 749 113 „

„ „ Augartenvorstadt „ 588 k/ 99 „ ,,

Sekretär

- 240 —

gcmeinderäthe schon besteht"
, wurde mit allen gegen zwei Stimmen zum Beschluß

erhoben . Bei den von der Synode vorzunehmenden Wahlen wurden die Herren

Stadtpfarrer Himmelheber mit 13 , Kaufmann Katz von Gernsbach mit 11

von 17 Stimmen in den Diözesanausschuß , zum Stellvertreter des Dekans Stadt -

pfarrcr Zimmer mann mit 14 Stimmen gewählt .

II . Die Erneuerungswahlen der Kirchengemeinde -Versammlung
in der evangelischen Stadtgemeinde Karlsruhe wurden , wie im vorigen Kirchen¬

blatt gemeldet worden ist , in dem einzelnen fünf Pfarrbczirken in der Zeit vom

24 . Mai bis zum 1 . Juni vorgenommen .
Es stimmten in der

Hofpfarrei . von 551 Wahlberechtigten 51 wirklich ab ( 9,s °/g )
( 16,1 °/, )
( 19,1 °/, )
( 15,i °/, )

_
( 16 . « ° '» )

Im Ganzen stimmten von 3247 Wahlberechtigten 504 wirklich ab ( 15,5, °/, )

Gewählt wurden in der Hofpfarrei die Herren : Fcrd . Fritz , Parti¬

kulier , Kratt , Notariatsinspektor , Leichtlnr , Stadtrath , Löhlein , Direktor ,

Nüßlin , Geheimerath , Stösser .
'Ministerialpräsident , von Ungern - Stegli¬

tz erg , Geheimerath , auf 6 Jahre , und Günther , Bürgermeister , auf 3 Jahre ;

in der Pfarrei der kleinen Kirche die Herren : Gmelin , Oberregierungsrath ,

Götz , Lcdcrhändler , H aifch , Partikulier , Reuth er , Seifensieder , Roth , Kirchen¬

rath , Schelle nberg , Oberkirchenrath , Spohn , Geheimerath , Turban , StaatS -

mimstcr , Wagner , Ludwig sein , Partikulier , auf 6 Jahre , sowie Lnbbergcr ,

Kaufmann , Muntz , Hofsattlrr und Volz , Obermedizinalrath , auf 3 Jahre ; in

der Pfarrei der Stadtkirche die Herren : Fuchs , Oberlehrer , Gerbel , KrciSge -

richtsdirektor , Glaser , son . , Stadtrath , Lindner , Glafermeistcr , Lutz , Wein¬

händler , E . Meyer , Ofcnfabrikant , v . Pr een , Stadtdirektor , Weise , Fabri¬

kant , auf 6 Jahre , sowie W . Hofmann , Kaufmann , und Ncinholdt , Pri¬

vatier , auf 3 Jahre ; in der Pfarrei der Neustadt die Herren : Baumüller ,

Kaufmann,Bingncr,Ministerialrat !) , Fesenbeckh , Oberrcchnnngsrath , v . Gö -

ler , Freiherr , Hoyer , Kaufmann , Lautz , Privatmann , L . Schmidt , Privat¬

mann , Schwindt , Privatmann , Stumpf , Hafner , auf 6 Jahre , sowie Frie¬

drich , Oberrcvisor , Printz , Hofmetzger , Or . Volz , Hofrath , auf 3 Jahre ; in

der Pfarrei der Angartcnvorstadt die Herren : Armbrustcr , Oberschulrath ,

Billing , Bauunternehmer , H . Hrmnnclheber , Fabrikant , Kern , Privat¬

mann , Lauter , Oberbürgermeister , Sch mied er , Fabrikant , v . Stösser , Mi -

nisterialrath , auf 6 Jahre , sowie Koclle , Bankier , Nikolai , Geheimerath , auf

3 Jahre . _

III . Die Rtzformationsfestkollekte .
An jedem Rcformationsfcste , dem letzten Sonntage im Monat Juni , wird

in allen evangelischen Kirchen und Gottesdiensten unseres Landes eine Kollekte zur

Unterstützung der inmitten katholischer Bevölkerung zerstreut wohnenden Evange¬

lischen des Landes in Befriedigung Usrer kirchlichen Bedürfnisse erhoben . Diese

Kollekte hat im Jahre 1876 einen Minertrag von 3904 Mark ergeben , woraus

folgende Unterstützungen , fei es zur Bestreitung von Pastorationskosten , zur

Schuldentilgung oder zur Bildung eines Baufonds , verwilligt worden sind : Alt -

brcisach 140 M . , Donancschingen 155 M . , Fnrtwangen 260 M . , Gcngenbach

140 M . , -Keiizingen 70 M . , Langcnbrückcn 200 M . , Meersburg 290 M . , Meß -

kirch 605 M . , Oberkirch 80 „M . , Philippsburg 60 M - , Nenchcn 135 M ., Ripp -

berg 100 M . . Nvthenfels 52 M - , Singen 385 M - , Staufen 70 M . , Slockach

farbige Grenadine „ „ 3« Pf .,
feine Sommerstoffe mit feidenen Bordüren

nnd Fransen L M . 1 .80 u. s. w .

8 .

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller '
scheu Hosbuchhandlung , redigirt unter Verantwortlichkeit von W . Müller , in Karlsruhe .
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275 M >, TauberhischofSheim 140 M . , Thicngcn 100 M - , Unterschüpf 30 M .,
Waldkirch 275 M . , Waldshut 60 M . , zusammen 3622 Mark . Der Nest wurde
für weiter angcmcldetc dringende Bedürfnisse Vorbehalten .

Es sei an dem heutigen Reformationsfcste unsern Gemeindcglie -
dern die Betheilignng an dieser Kollekte auf ' s Wärmste empfohlen .

IV . Bekanntmachung .
Nach Beschluß des Kirchengemcinderaths findet die diesjährige Kirchenge -

mciude -Versammlung Montag den 9 . Juli , Abends 5 Uhr , statt .
Tagesordnung :

1 . Bericht über das Ergebniß der letzten Wahlen in die Kirchengemcinde -
Versammlung .

2 . Wahl von 7 Kirchcnältcsten und zwar :
u) auf 6 Jahre für die verfassungsgemäß ausscheidenden Kirchenältesten :

Armbruster , Oberschulrathj Fcsenbeckh, .Oberrcchnungsrath , Fuchs ,
Oberlehrer , Lauter , Oberbürgermeister , Schmieder , Fabrikant ,Turban , Staatsminister ;

b ) auf 3 Jahre für den kürzlich verstorbenen Kirchenältesten v . Bocckh .
3 . Mitthcilung über die Thätigkeit des Kirchengemeinderaths im Jahr 1876 .
4 . Berathung über den Voranschlag für die Jahre 23 . April 1877/79 .
5 . Rechtfertigung einiger Ueberschreitungen des Voranschlags des abgclause -

uen Rechnungsjahres .

V . Wohlthätigkeit .
An Liebesgaben sind seit der letzten Veröffentlichung cingegangcn und

werden mit Dank bescheinigt : Bei Stadtpfarrcr Zimmer mann : von Ihrer
Königl . Hoheit der Frau Großherzogin 100 M . für Einrichtung der Filialanstaltder c

'
vangcl . Diakonissenanstalt in Lichtenthal und 10 M . für Hausarmc von Un¬

genannt . — Bei Obcrhofprediger Doll : durch Herrn K . von Ungenannt für eine
arme kranke Wittwe 20 M . , von Frau H . für ein armes krankes Kind 4M . —
Bei Stadtpfarrer Längin : von Frau v . Sch . für Arme 20 M . — Bei Hofpre -
digcr Helbing : von Frau F . anläßlich der Beerdigung einer langjährigen treuen
Hausgenossen für Arme 3 M .

VI . Opfer .
Im Monat Mai 1877 sind eingegangcn : 1 . an Kirchenopfern : in der

Schloßkirche 132 M . 11 Pf . , der Stadtkirche 74 M . 74 Pf . , der Militärkirchc141 M 29 Pf . ; in der kleinen Kirche : Vormittags 41 M . 73 Pf -, Nachmittags11 M . 34 Pf ., im Wvchcngottesdienst 9 M . 62 Pf ., im Augartenbetsaal 8 M -78 Pf . , in der Christenlehre 5 M - 76 Pf . ; zusammen 425 M . 37 Pf — 2 . An
Casualopfer : 23 Trauungen 113 M . 15 P, ., 71 Taufen 138 M . 26 Pf ., 6 Haus -
commnnionen 7 M . 10 Pf . , 19 Beerdigungen 51 M . 54 Pf . ; zusammen 310 M .5 Pf . Im Ganzen 735 M . 42 Pf .

VII . Statistik .
1 . Abendmahlsgäste im April : am I . in der Stadtkirche 254 , im Pfründner¬haus 40 , am 22 . in der kleinen Kirche 34 , bei Hauskommunionen 10 , zusammen 338

Personen .
2 . Taufen im April : 29 Knaben und 39 Mädchen , zusammen 68 Kinder .3 . Trauungen im April : 15 Paare .
4 . Beerdigungen im April : 28 männliche , 23 weibliche , zusammen 51

^ Personen , darunter 27 Kinder unter 3 Jahren .
5 . Abcndmahlsgäste im Mai ; .am 6 . in der kleinen Kirche 127 , am 20 .
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Das Fiuanz - Comite :
_ Nerlinger .

Kindergarten des Fröbelvsrerns
im Bahuhofstadtthcil , Luisenstraße 2 b .

... . . Der Kindergarten hat den Zweck, durch eine methodisch geordnete Verwendung des Spielsu einer ge,undcn körperlichen und geistigen Entwickelung des Kindeö im vorschulpflichtigeu Alter bei-Anschauimgsvermögcn zu bereichern , den Sinn für schöne Formen zu beleben , Lust an^ , m.'d Ordnung und überhaupt frischen , fröhlichen Kindcrsinn zu wecken und zu fördern . Allesyuimastige Lerne, !, wie Lesen, Schreiben , Aussagen von Sprüchen , auch Nähen und Stricken ist, als"r die Entwickelung des Kindes in diesem Alter nachtheilig , grundsätzlich ausgeschlossen . Ausgenommen

' chm SchLjtzenblllldes .
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E . Glock .

Laden zu vermiethen .
3.2. Ein schöner Laden nebst 3 anstoßenden Zim¬mern ist auf 23. Oktober d. I . zu vermiethen .

_ Heinrich Sch nabel , Langestraße 82.
Laden zu vermiethen .— Langestraße 121 ist ein geräumiger Laden mit

Wohnung von 3—6 Zimmern auf 23. Oktober zu
vermiethen .
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in der Stadtkirche 72, in der Schloßkirche 58 , bei Hauskommunioncn 9 , zusam¬

men 266 Personen.
6 . Taufen im Mai : 31 Knaben und 39 Mädchen (darunter 1 Mädchen

zugleich getauft und confirmirt) , zusammen 79 Kinder.

7 . Trauungen im Mai : 19 . Paare .
8 . Beerdigungen im Mai : 30 männliche , 31 weibliche , zusammen 61

Personen , darunter 23 Kinder unter 3 Zähren .
Am 6. Mai fand die Zählung der Kirchgänger statt , welche gemäß
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Druck der Ehr . Fr . Müller 'schrn Hofbuchdruckerei.

farbige Grenadine „ „ s « Pf .,
feine Sommerstoffe mit feidenen Bordüren

nnd Fransen ü M . L.8 « u . s. w.

8 . I8 «»SvL .
Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller 'schen Hofbuchhandlung , redigirt unter Verantwortlichkeit von W . Müller , in Karlsruhe .
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